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Markt Reichertshofen 
 

 

Beschlussvorlage 
BV/041/2026 

Sachgebiet 

Bauverwaltung 

 

Beratung Datum Behandlung Zuständigkeit 

Bau-, Grundstücks-, Umwelt- und Verkehrsausschuss 19.03.2026 öffentlich Entscheidung 
 

Betreff 

Kommunale Verkehrsüberwachung;  
Anträge auf Erweiterung des Überwachungsbereiches für den ruhenden Verkehr 

 
Sachverhalt: 
Seit Mai 2025 überwacht der Zweckverband kommunale Verkehrsüberwachung Südostbayern den ruhenden Verkehr in 
Reichertshofen. In seiner Sitzung vom 18.03.2025 hat der Bau-, Grundstücks-, Umwelt- und Verkehrsausschuss den zu 
überwachenden Bereich wie folgt festgelegt: „Herrnstraße, Herzog-Heinrich-Platz, Gartenstraße sowie Marktstraße. 
Ebenso sollen im daran angrenzenden Bereich anlassbezogen festgestellte Verstöße geahndet werden, welche bei der 
Überwachung der vorgenannten Straßen auffallen.“ 
 
Am 29.07.2025 hat der Ausschuss den Bereich wie folgt erweitert: 
„Bereich um die Grund- und Mittelschule Reichertshofen, insbesondere Pestalozzistraße, Römerweg und Jahnstraße.“ 
 
Da die durchgeführten Überwachungen, soweit dies der Verwaltung berichtet wurde, durchaus Wirkungen zeigen, 
wurden im Rahmen der diesjährigen Bürgerversammlungen und auch außerhalb Bereiche für eine Erweiterung des zu 
überwachenden Bereiches vorgeschlagen. 
 
Bereich Am Auer Bach 
Am 26.01.2026 wurde die Verwaltung informiert, dass in diesem Bereich häufiger Parkverstöße vorkommen. 
Besonders betroffen soll der Wendebereich sein. Ein Foto, welches der Verwaltung übersandt wurde, wird dem 
Gremium an dieser Stelle präsentiert. 
 
Die Verwaltung sieht keine Veranlassung, in diesem Bereich regelmäßig Verkehrsüberwachungen durchführen zu 
lassen. Bei vermeintlichen Verstößen kann der jeweilige Beschwerdeführer an die Polizei verwiesen werden. 
 
Bereich Gotteshofner Straße, Starkertshofner Straße und Marktstraße 
In der Bürgerversammlung im Hauptort wurde bemängelt, dass besonders am Freitagnachmittag und Samstag in 
diesem Bereich zahlreiche Parkverstöße zu einer unkontrollierten Entwicklung des ruhenden Verkehrs führen.  
Die Marktstraße wird bereits überwacht. In der Gotteshofner Straße wurde der Verwaltung in unregelmäßigen 
Abständen immer wieder von unkontrolliertem Parken berichtet. Die Starkertshofner Straße wurde auch, allerdings 
deutlich seltener, erwähnt. 
 
Aus Sicht der Verwaltung wäre es durchaus überlegenswert, diesen Bereich ebenfalls überwachen zu lassen. 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
Der Bereich „Am Auer Bach“ soll künftig ebenfalls durch den Zweckverband kommunale Verkehrsüberwachung 
Südostbayern überwacht werden. 
 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
Der Bereich „Gotteshofner Straße, Starkertshofner Straße“ soll künftig ebenfalls durch den Zweckverband kommunale 
Verkehrsüberwachung Südostbayern überwacht werden. Im Rahmen dieser Überwachung soll verstärkt auch der daran 
angrenzende Bereich der Marktstraße überwacht werden. Schwerpunktmäßig soll die Überwachung am 
Freitagnachmittag oder Samstag stattfinden. 
 
 
 


